
Geschäftsordnung der Tennisabteilung des Turn-
und Sportvereins von 1859 Hamm e.V.
gem. S 7 der Satzung des TUS 59 Hamm e. V.

l. Stellung der Tennisabteilung zum Hauptverein

s 1
Die Tennisabteilung ist eine Abteilung des Turn- und
Sportvereins von 1859 Hamm e. V. (Hauptvereinl.
Sie ist dem Wry und damit dem DTB angeschlossen.
In sportlichen Angelegenheiten findet ein unmiftelbarer
Geschäftsverkehr zwischen der Abteilung und anderen
Tennisvereinen statt.
Die Anlagen der Abteilung sind Eigentum des
Haüptuereins, stehen jedoch ausschließlich der
Abteilung zur Verfügung.
Die Abteilung hat das Recht auf eigene Kassenführung,
in deren Rahmen sie sich kassenmäßig selbst
verwaltet; sie verfügt über ihre Einnahmen selbst und
muß ihre Kosten selbst bestreiten.
Es ist ein angemessener Betrag für jedes
Abteilungsmitglied an die Kasse des Hauptvereins
abzuführen.
Die Kassenprüfer(innen) des Hauptvereins sind
verpflichtet und berechtigt, auch die Kasse der
Abteilung zu überprüfen. Die Prüfung sollte mit den von
der Abteilung eingesetzten Kassenprüfer(inne)n
durchgeführt werden.
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

l l . Mitgliedschaft

s 2
Die N4itgliedschaft in der Abteilung kann jede
unbescholtene Person erwerben.
Die Anzahl der aktiven Mitglieder kann durch die
Abteilungsleitung begrenzl werden - z. B. wenn das
Fassungsvermögen der Sportanlagen erschöpft ist.
Der Antrag zur Aufnahme in die Abteilung ist auf dem
dafür vorgesehenen Formular schriftlich bei der
Abteilungsleitung einzureichen.
Uber die Aufnahme in die Abteilung entscheidet die
Abteilungsleitung im Auftrages des Vorstandes des
H a uptvereins, der ein Einspruchsrecht besiüt.
Durch die Aufnahme in die Abteilung wird auch die
Mitgliedschaft im Hauplverein erworben.
Die Mitgliedschaft im Hauptuerein hat nicht die
Mitgliedschaft in der Tennisabteilung zur Folge.
Jedes neue l\4itglied erhält ein Exemplar der Satzung
des Hauptvereins, dleser Geschäfts-ordnung sowie der
weiteren von der Abteilungsleitung erlassenen
Ordnungen. Es verpfl ichtet sich, durch seinen Beitritt zu
deren Anerkennung.
l\4it der Aufnahme des Mitgliedes entsteht die
Verpfl ichtung, die Beiträge entsprechend der
Beitragsordnung sowie Umlagen zu entrichlen.
Die Höhe der Jahresbeiträge bestimmt die
l\.4itgliederversammlung in der Beitragsordnung. Die
Beitragsordnung enthält auch Bestimmungen über die
Fäll igkeit der Beiträge und sieht Maßnahmen vor, die
sicherstellen, daß eine pünktl iche Zahlung der Beiträge
gewährleistet ist.
Die MitgliedeNersammlung entscheidet auch über die
Festsetzung und Höhe von Umlagen.

s 3
Die Abteilung besteht aus
a) ordentlichen und außerordentlichen aktiven
Mitgliedern,
b) passiven Mitgliedern,
c) Ehrenmitgliedem.
Zu a): Ordentliche Mitglieder sind:

Mitglieder über 18 Jahren.

Außerordentliche aktive Mitglieder sind:
Schüler(innen) bis zur Vollendung des 27.
Lebensjahres; Sludent(inn)en bis zur Vollendung des
27. Lebensjahres; in Ausbildung belindliche Personen
bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres: Knder bis zur
Vollendung des 18. Lebensjahres.

Zu b): Passive Mitglieder sind Mitglieder, welche die
Aufgaben und Ziele der Tennisabteilung fördern, die
aber keinen TennissDort belreiben.

Zu c): Die Ernennung zum Ehrenmitglied kann für
langjährige l\4itgliedschaft oder für besondere
Verdienste um die Abteilung vediehen werden.
Die Ernennung eines Ehrenmitgliedes erfolgt durch die
l\4itgliederversammlung.

s 4
Die Mitgliedschaft in der Abteilung endet durch:
a) Austritt;
b) Ableben:
c) Ausschluß.

Zu a): Der Austritt ist der Abteilungsleitung gegenüber
schrift l ich zu erklären.
Er ist nur möglich zum Ende des ersten
Kalenderhalbjahres bis zum 15.05. desse/ben Jahres
und zum Ende des Kalenderjahres zum 15.11.
desse/ben Jahres.
l\,lit dem Austritt endet auch die Mitgliedschaft im
Hauptvercin, es sei denn, das Mitglied behält sich diese
ausdrücklich für eine andere Abteilung vor. Der
Hau pl,retein ist entsprechend zu benachrichtigen.

Zu b): Die Mitgliedschaft endet mit Ablauf des Monats
des Ablebens.

Zu c): Uber den Ausschluß eines Mitgliedes verfügt der
Vorstand des Hauptuere,ins gem. S 4 der Satzung des
Hauptvere ins. Die Abteilungsleitung mit qualifi zierter
N.4ehrheit oder die Mitgliederversammlung kann den
Ausschluß empfehlen. An die Empfehlung der
lvlitgliederversammlung ist der Vorstand des
Hauptuereins in Bezug aui die Abteilung gebunden.

s 5
1) Die N.4itglieder haben das Recht, nach den von der
Abteilung erlassenen Ordnungen die vorhandenen
Anlagen, Einrichtungen und Geräte zu benutzen.

Den passiven Mitgliedern stehen die sportl ichen
Einrichtungen nicht zur Verfügung.
2, Die ordentlichen aktiven und passiven Mitglieder
genießen im übrigen alle Rechte, die

sich aus der Satzung des Hauptvereins und del
Geschäftsordnung ergeben. Sie haben das

aktive und passive Wahlrecht und gleiches
Stimmrecht in der Mitgliederversammlung.
3) Die außerordentlichen aktiven Mitglieder haben mit

Ausnahme der Schüle(,nnen) und der
Student(lrren) übet 18 Jahren und det in
Berufsausbildung stehenden Mitglieder über 1 8
Jahren kein aktives und passives Wahlrecht.

4) Ehrenmitglieder haben die gleichen Rechte und
Pflichten wie aklye ordentliche Mitglieder. Sie sind
jedoch von der Leistung von Beiträgen und Umlagen
befreit.
5) Die Mitgliedschaft ist nicht übertragbar und nicht
erblich. Die Ausübung der Mitgliedschaftsrechte und
des Stimmrechtes lst nicht übertraqbar.



l l l. Organe, Ausschüsse und Amter der Abteilung
s 6
Organe der Abteilung sind'1 ) die Abteilungsleitung
2) die Mitgliederversammlung.

s 7
Die Leitung der Äbte,7ung besteht aus
'I 
) dem(r) Abteilungsleiter(in)

2) dem(r) stellvertretende(r) Leiter(in)
3) dem(r) Leiter(in) Technik
4) dem(r) Leiter(in) der Finanzen
5) dem(r) Geschäftsführer(in)
6) dem(r) Sportwart(in) Leistungssport
7) dem(r) Sportwart(in) Jugend
8) dem(r) Sportwart(in) Breitensport
9) dem(r) Leite(in) Öffentlichkeitsarbeit
Die Mitglieder der Abteilungsleitung werden durch die
l\4itgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren,
und zwar in abwechselnder Reihenfolge gewählt; die
laufende Nr. 1, 3, 5, 7 im Kalenderjahr mit ungerader,
die lfd. Nr. 2, 4, 6, I im Kalenderjahr mit gerader
Endzahl.
Bei Abstimmungen der Abteilungsleitung entschejdet im
Falle der Stimmengleichheit die Stimme des(r)
Abteilungsleiters(in).

s 8
Die AbleiTungsleitung hat die ceschäfte der Abteilung
zu führen und die Abteilung nach außen hin zu
venreten.
Sie kann folgende Maßnahmen verhängen (slehe S 7
der Satzung des Ha uptvereins):
'1) Verweis
2) Zeitweises Verbot der BenuLung der Anlage,
Einrichtungen und Geräte.
Das Verbot kann bis zur Höchstdauer von drei l\4onaten
ausgesprocnen wer0en.
Das betroffene Mitglied hat das Recht, gegen die
l\.4aßregeln eine Entscheidung des Ehrenrates (S g der
Sauung des Hauptuereins) herbeizuführen, die binnen
zwei Wochen nach Bekanntmachung beantragt werden
muß.

s e
Zur Unterstützung der Abteilungsleitung können
Ausschüsse und Amter eingerichtet werden.
Die l\4itglieder der Ausschüsse und die Inhaber der
Amter werden durch die Mitglieder-versammlung
gewählt.
In der Erfüllung ihrer Aufgaben unterliegen sie den
Weisungen der Abteilungsleitung, deren Mitglieder
jeder Zeit das Recht auf Teilnahme an den Sltzungen
der Ausschüsse haben. Die Ausschüsse wählen sich
einen Vorsitzenden. In den ihnen übertragenen
Aufgabenbereichen haben die Vorsitzenden der
Ausschüsse und die Amtsträger volles Stimmrecht
innerhalb der Abteilungsleitung.

s 1 0
Die Mitgliederversammlung besteht aus den
anwesenden stimmberechtigten l\.4itgliedem der
Abte i lung.
Eine ordentliche Mitgliederversammlung
(Jahreshauptversammlung) muß einmal jährlich
einberufen werden. Sie hat im ersten Viertel des Jahres
statEuflnden.
Die Einberufung der Mitgliederversammlung muß
schrift l ich durch den(le) Abteilungsleiter(ir,) mindestens
eine Woche vor dem Versammlungstermin erfolgen. Sie
.nuß die Tagesordnung enthalten.

s  r r
Die Tagesordnung für die ordentliche
l\,litgliederversammlung umfaßt:
1) Berichtdes/derAbteilungsleiters(in)
2) Bericht des/der Leiters(in) Finanzen
3) Berichtdes/derSportwartes(in)Leistungssport
4) Berichtdes/derSportwartes(in)Jugendsport
5) Berichtdes/derSportwartes(in)Breitensport
6) Berichtdes/derLeiters(in)öffentl ichkeitsarbeit
7) Bericht des/der Leiters(in) Technik
8) BerichtderKassenprüfer(innen)
9) EntlastungderAbteilungsleitung
10) Erforderliche Neuwahl der Mitglieder der
Abteilungsleitung, der Kassenprüfer(innen)

sowie der lvlitglieder der Ausschüsse und der
Inhaber(innen) der Amter
11) Haushaltsplan
12\ Neufestsetzung der Beitäge und Festsetzung
von Umlagen
13) Entscheidung über die von lvitgliedern
eingebrachten Anträge
14]. Verschiedenes.
Die Tagesordnung hat mindestens die Punkte 1 bis 10
zu umfassen.
Anhäge der Mitglieder zur Tagesordnung (Ziffer 13)
sind vor dem Ablauf des ceschäftsjahres (31. 12.)
schriftlich an den/die Abteilungsleite(in) zu richten.
In der lvl itgliederversammlung kann nur über
Angelegenheiten abgestimmt werden, die auf die
Tagesordnung geseEt und bei der Einberufung der
Mitgliederversammlung genau bezeichnet worden sind.
Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit der
Mehrheit der abgegebenen Stimmen erfaßt.
Stimmenthaltungen werden nicht berücksichtigt.
Der/die Abteilungsleite(in) leitet die Versammlung. Es
ist eine Niederschrift anzufeftigen, die von dem/der
Abteilungsleiter(in) und von dem/der
Geschäftsführe(in) zu untezeichnen ist. Die gefaßten
Beschlüsse sind wörtlich in die Niederschrift
aufzunehmen.

s r 2
Die Abteilungsleitung kann von sich aus eine
außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen.
Sie ist einzuberufen, wenn dies mindestens l l lOtel der
stimmberechtigten Mitglieder schriftlich unter Angabe
der Gründe verlangt. Die begründeten Anträge sind
erster Punkt der Tagesordnung. Andere Anträge
werden nicht behandelt.
lm übrigen gelten für die außerordentliche
Mitgliederversammlung die Vorschriften über die
ordentliche Mitgliederversammlung.

s 1 3
Die Kontrolle der Rechnungsführung obliegt den von
den Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei
Jahren dazu bestellten zwei Kassenprüfer(rnne)n. Diese
geben der Abteilungsleitung Kenntnis von dem
jeweiligen Ergebnis ihrer Prüfungen und erstatten der
Mitgliederversammlung Bericht. Die
Kassenprüfer(,nnen) dürfen der Abteilungsleitung nicht
angehören.

s 1 4
Die Geschäftsordnung tritt mit dem 01 .04.2005 in K.aft.

Vorstehende ceschäftsordnung wurde rechts-
wirksam beschlossen durch die ordentliche
Mitgliederversammlung der Tennisabteilung des
Turn- und Sportvereins von 1859 Hamm e. V. am
16.03.2005.


